
    

  Zweiter Advent: Wie entscheiden wir? 

 

Johannes der Täufer, von dem wir im Sonntagsevangelium hören, hat seine Zeitgenossen zur Entschei-
dung herausgefordert: Weiter egoistisch leben wie bisher oder umkehren? Weiter nur den Weg des 
eigenen Vorteils gehen oder den Weg des Herrn bereiten? Und er hat sie aufgefordert, nicht beim 
Lippenbekenntnis zu bleiben: „Bringt Frucht hervor, die eure Umkehr zeigt!“ (Mt 3,8). Advent bedeutet 
Entscheidung zur Änderung, Umkehr zu neuen Wegen, Öffnen von Türen, die bisher geschlossen waren. 
Vom ganz Neuen spricht auch Jesaja, der ein wunderbares Hoffnungsbild des Friedens zeichnet: „Dann 
wohnt der Wolf beim Lamm, der Panther liegt beim Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein 
kleiner Knabe kann sie hüten. Kuh und Bärin freunden sich an, ihre Jungen liegen beieinander. Der Löwe 
frisst Stroh wie das Rind. Der Säugling spielt vor dem Schlupfloch der Natter, das Kind streckt seine Hand 
in die Höhle der Schlange. Man tut nichts Böses mehr und begeht kein Verbrechen auf meinem ganzen 
heiligen Berg; denn das Land ist erfüllt von der Erkenntnis des Herrn, so wie das Meer mit Wasser gefüllt 
ist.“ (Jes 11,6-9). 
 

Die heilige Barbara, deren Gedenktag heuer auf den zweiten Advent fällt, hat für sich 
die Lebens-entscheidung getroffen, Christin zu werden. Zu ihrer Taufe soll ihr Johannes 
der Täufer erschienen sein. Dafür wurde sie von ihrer eigenen Familie gehasst und 
verfolgt. Der Legende nach wurde sie von ihrem eigenen Vater enthauptet. Blinde Wut 
und Hass, weil Menschen sich für den Weg mit Gott entscheiden – bis heute. 
 

Wie entscheiden wir uns? Für Versöhnung oder Spaltung? Für den Blick auf das 
Einende oder das Trennende? Für eine offene Gesellschaft oder für den Hass? Wie ich mich heute 
entscheide, hat Auswirkungen auf die Zukunft – meine eigene und die anderer Menschen. Treffe ich meine 
Entscheidungen so, dass sie gute Früchte bringt, nicht nur für mich, sondern für alle. Treffe ich meine 
Entscheidung nicht aus Hass und Ablehnung, sondern aus Verantwortung. Entscheiden wir gut und richtig. 
Das gilt nicht nur, aber auch an Wahltagen. 

Gesegneten zweiten Advent! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Für die Weihnachtspäckchen-Aktion zugunsten der Gefangenen in der 
Justizanstalt Josefstadt ersuchen wir um Keks-, Schokolade-, Kaffee- 
oder Teespenden. Bitte in der Pfarrkanzlei abgeben. DANKE! 

 

Donnerstag, 8.12. Hochfest der 
ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 
Sonntagsgottesdienstordnung 

 

sterne am uhlplatz 
 

Auch heuer gibt es wieder 

zahlreiche Aktionen! 

Bitte beachten Sie die 

aufliegenden Flyer! 

Die Spenden für den PUNSCH 
am 11. Dezember kommen 
einem christlichen Waisenhaus 
in Homs/Syrien zugute. Dazu 
findet im Pfarrsaal eine 
Powerpoint-Präsentation statt. konzert 

von Flüchtlingen aus 

dem Irak und Syrien 

Samstag, 10. Dezember 

16.00 Uhr im Pfarrsaal 

Büffet 

ORGELKONZERT 

Renate Sperger 

Sonntag, 18.12.2016   17.00 Uhr 

anschließend Orgelpunsch im 

Franziskuszimmer 



PFARRKALENDER 

                            2. Adventsonntag - Lesejahr A 

 

 

    Terminkalender für die   kommende Woche: 

 

 

Bitte merken Sie vor: 
 

So. 11.12.2016 10.00 Hl. Messe mit KiWoGo 

Mo. 12.12.2016 19.00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 13.12.2016 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19.00 Freundeskreis, Franziskuszimmer 

Mi. 14.12.2016 6.30 Rorate, die 7.30-Messe entfällt! 

  14.00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Do. 15.12.2016 18.00 „Wo ist dein Bruder“ – Gebet für Menschen auf der Flucht, Kirche 

Die Beichtgelegenheit entfällt! 

Fr. 16.12.2016 19.00 Adventkonzert des Chores „Die Unicorns“, Pfarrsaal 

                                                                                

So. 4.12.2016 16.00 Humorvolle Weihnachten mit Monika Schmatzberger, Pfarrsaal 

Mo. 5.12.2016 19.30 Assisi-Runde 

Di. 6.12.2016 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Mi. 7.12.2016 6.30 (Kinder)Rorate, die 7.30-Messe entfällt! 

  14.00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

Do. 8.12.2016  HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN JUNGFRAU 
UND GOTTESMUTTER MARIA  

   Hl. Messen um 8.30, 10.00 und 18.30 Uhr 

Sa. 10.12.2016 16.00 Konzert von syrischen und irakischen Flüchtlingen aus dem Karwan-
Haus, Pfarrsaal, Buffet 

König David stammte aus Betlehem, sein 
Vater hieß Isai (Jesse). Der Prophet sieht 
das Ende des davidischen Königshauses 
voraus. Doch aus dem Wurzelstock, dem 
„Baumstumpf Isais“, wird neue Hoffnung 
wachsen: ein König, der die Fülle der 
Geistesgaben empfängt. Er bringt der 
Welt den Frieden. - In den Versen 6-8 
handelt es sich nicht um den Frieden im 
Tierreich; gemeint sind die Menschen und 
die Völker; wenn sie das Gottesrecht 
annehmen, werden sie den Frieden 
haben. 

4.12.2016 
 
1. Lesung:  Jes 11, 1-10 

2. Lesung:  Röm 15, 4-9 
Evangelium:  Mt 3, 1-12 
 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18.30; Sonntagsmessen: 8.30, 10.00 und 18.30 
Kath. Syro-Malankarische Messe: Sonntag, 11.30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18.30, Di., Mi und Fr 7.30 
     Friedensgebet: Di 17.30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7.00, Sa. 7.30 und So. 8.00 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17.30-18.15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: Mo. 16.00-18.00; Mi. 16.00-17.00; Fr. 9.00-12.30 

 


